
 Zielgruppe
        Die geplante Aktivität bzw. Maßnahme soll als Zielgruppe 12- bis 20-jährige Kinder und Ju-
        gendliche aus Oberösterreich ansprechen.
 Themenbereich
        Die Projektmaßnahmen sind schwerpunktmäßig dem Themenbereich „psychosoziale Ge-
        sundheit/Gesundheitskompetenz“ zuzuordnen. Durch das geplante Projekt soll den Teilneh-
        mer*innen ermöglicht werden, Erfahrungen im Bereich der persönlichen psychischen Ge-
        sundheit zu machen, um daraus die eigene Gesundheitskompetenz nachhaltig zu fördern.
 Partizipation
        Die Projektplanung und -umsetzung erfolgt gemeinsam mit den Jugendlichen
 Projekteinreichung und Zusage
        Das geplante Projekt wird im Projektformular beschrieben und an das Institut Suchtpräven-
        tion übermittelt (peter.eberle@praevention.at): Einreichfrist ist der 15.04.2025
        Nach erfolgter Prüfung der Einhaltung der Projektkriterien durch das Institut Suchtpräven-
        tion gemeinsam mit der Abteilung Gesundheit des Landes OÖ erfolgt eine positive Rückmel-
        dung und die zeitnahe Auszahlung der 500 Euro Projektförderung durch das Land OÖ.
 Mindestausmaß
        Umsetzung innerhalb von mindestens 6 Stunden, aufgeteilt auf mindestens 2 Termine
 Mindestteilnehmer*innenanzahl
        Im Setting Schule eine Klasse bzw. Gruppe (zB Wahlpflichtgegenstand, Projektgruppe); bei
        außerschulischen Institutionen mind. 5 Personen
 Prozessdokumentation
        Die Umsetzung ist mittels Fotos und/oder kurzen Videoclips zu dokumentieren.
 Projektabschluss
        Das Projekt ist bis 15.06.2025 durchzuführen und mit einer der folgenden Möglichkeiten zu 
        sichern:

       
        Die zentralen Erkenntnisse sind im Projektabschlussformular zu beschreiben.
 Teilnahme an der Abschlussveranstaltung
        Alle Teilnehmer*innen sind zur Jugendgesundheitskonferenz am 26.06.2025 eingeladen. Da 
        dort alle Projekte im Rahmen der Jugendgesundheitskonferenz vorgestellt werden, ist eine 
        Teilnahme ein wichtiger Projektteil.
 Projektförderung
        Die Projektförderung muss nicht im Detail abgerechnet werden aber die wirtschaft-
        liche und zweckmäßige Verwendung der Mittel ist zu bestätigen.
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3Eine Möglichkeit ist die Verwendung des Gratis-Programmes CapCut. Hierfür werden Tutorials und Beratung durch das Medienkulturhaus
Wels zur Verfügung gestellt.
4 5 6Es stehen maximal 10 Workshops mit bereits fixierten Terminen zur Verfügung (Vergabe „first come first serve“). Die Kosten des
Workshops betragen 400 Euro.

• Erstellung einer kurzen Videodokumentation/Slideshow3. Diese wird Teil der Projektzu-
sammenschau, die bei der Abschlussveranstaltung gezeigt wird.

• Entwicklung einer Mitmachaktion von mind. 15 min Dauer, die bei der Abschlussveran-
staltung durchgeführt wird.

• Erstellung eines Mini Magazins (mögliche Unterstützung durch MKH Wels4)
• Erstellung eines Podcasts (mögliche Unterstützung durch MKH Wels5)
• Erstellung eines Trickfilms (mögliche Unterstützung durch MKH Wels6)

Projektkriterien


